
Begleitprogramm  
Workshops

Ausstellung:  
Wege zur Gleichbehandlung
08.05.2023 – 07.06.2023
Wissensturm Linz,  
Kärntnerstraße 26, Foyer
Eintritt frei!

IM RECHT SEINWege zur Gleichbehandlung

Ziel: Verbesserung der Lebenssituation
Sich Unterstützung zu suchen, wenn man diskriminiert wird, ist der ers­
te wichtige Schritt. Setzen sich Klient:innen mit Rückendeckung durch die 
Gleichbehandlungsanwaltschaft selbst zur Wehr, können sie ihre Lebenssi­
tuation nachhaltig verbessern und erleben, dass man sich Diskriminierung 
nicht gefallen lassen muss.

Frau R ist Lehrling im techni­
schen Bereich und wird von 
einem Kollegen sexuell beläs­
tigt. Sie meldet sich unmit­
telbar danach bei der Gleich­
behandlungsanwaltschaft 
und kann erwirken, dass das 
Dienstverhältnis des Belästi­
gers aufgelöst wird. Sie selbst 
bleibt im Unternehmen und 
fühlt sich bei ihrer Arbeit 
 wieder wohl.

Wege  
zur Gleich-
behandlung
gleichbehandlungsanwaltschaft.gv.at

Wege  
zur Gleich-
behandlung

http://gleichbehandlungsanwaltschaft.gv.at
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Workshops

Geschlechtervielfalt und Arbeitsleben –  
Infos und Tipps für Kolleg*innen  
und Arbeitgeber*innen

17.05.2023, 14:00 – 16:00 Uhr 
Wissensturm Linz, Kärntnerstraße 26, Raum 07.05  
Magdalena Klein (Var.Ges)

Input und Basisinformationen zu Geschlechtervielfalt (Trans*/Inter*/Nicht Binär)  

mit Schwerpunkt auf Intergeschlechtlichkeit; Umgang mit Geschlechtervielfalt  

in der Arbeitswelt. Methodische Annäherung an das Thema anhand des 

Unternehmensleitfaden „Geschlechtervielfalt in Unternehmen“ – ein Leitfaden  

für die Zusammenarbeit mit inter*, trans* und nicht-binären Mitarbeitenden 

und Kund*innen.

Humanismus 2.0

24.5.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
Wissensturm Linz, Kärntnerstraße 26, Raum 15.02  
Marie Edwige Hartig (JAAPO)

[Immanuel Kant: „Aus meiner Sicht kann nur der Weiße Mensch eine Person sein.  

Und diese Voraussetzung erfüllen ausschließlich Europäer. Unter ihnen stehen 

Asiaten, Indigene* und Schwarze*. Sie sind zwar Menschen, aber keine Personen, 

und nur letztere verdienen Respekt.“]

Wo stehen wir heute als Gesellschaft?

Welche Transformationen sind für die Gestaltung einer humanistischen, 

gleichberechtigten, antirassistischen Gesellschaft notwendig? 

Im Workshop werden wir eine vertiefende Reflexion mit Blick auf blinde Flecken im 

Umgang mit rassistischen Strukturen sowie antirassistische Arbeit unternehmen.

•	 Rassismus – ein Konstrukt um Ressourcen, Macht und Anerkennung zu sichern

•	 Micro Aggressionen – von der subtilen Beleidigung über Erniedrigungen zur 

posttraumatischen Belastungsstörung

•	 Umgang mit Ungleichbehandlung und White Privilege Rucksack.  

Wie weit geht meine Empathie? Wie weit bin ich bereit zu gehen?

•	 Strategien entwickeln 

Maximal 25 Personen 
Anmeldung bis spätestens 
15.05.2023 unter  
linz.gaw@bka.gv.at

Maximal 25 Personen 
Anmeldung bis spätestens 
22.05.2023 unter  
linz.gaw@bka.gv.at 

mailto:linz.gaw@bka.gv.at
mailto:linz.gaw@bka.gv.at


Begleitprogramm – Workshops 3

Sexuelle Belästigung –  
blöde Meldung ohne Folgen?

31.05.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
Wissensturm Linz, Kärntnerstraße 26, Raum 15.02
Margit Schönbauer, Susanne Wiesmayr (afz)

Sexuelle Belästigung ist unangenehm bis bedrohlich und wird zugleich verharmlost. 

Ein „Witz“, ein „Kompliment“ und überhaupt ja auch „nicht ernst gemeint“. Für die 

Betroffenen entsteht oft das Gefühl, nichts tun zu können. Wir beleuchten, wie sich 

sexuelle Belästigung und sexistische Aussagen auf die Psyche auswirken, warum die 

Folgen so unterschiedlich – und auch teilweise gravierend – sein können und wie man 

damit umgehen kann. 

Antisemitismus in Österreich:  
Holocaust und heute

25.5.2023, 18:00 – 20:00 Uhr
Wissensturm Linz, Kärntnerstraße 26, Raum 15.02
Shiri Zuckerstaetter

Was ist Antisemitismus? Ist es Absicht, Unwissen oder Ignoranz? Wenn jemand etwas 

Schlechtes über Juden und Jüdinnen sagt, ist das schon Antisemitismus? Sind alle 

Juden reich? Warum gibt es so viele jüdische Nobelpreisträger? Inwiefern war der 

Antisemitismus in Österreich anders als in Deutschland – und warum? 

Österreicher:innen als erstes Opfer Hitlers, oder doch Täter:innen? Hat sich 

Österreich richtig mit seiner Rolle im Holocaust auseinandergesetzt? Ist ein solcher 

Umgang notwendig oder möglich? Gibt es heute noch Antisemitismus in Österreich? 

Was kann man dagegen tun? Dies sind einige der wichtigen Fragen, die wir in diesem 

Workshop beantworten wollen.

Sollten Sie bei einem der Workshops Gebärdendolmetsch benötigen,  

melden Sie sich bitte unter linz.gaw@bka.gv.at.

Maximal 25 Personen 
Anmeldung bis spätestens 
29.05.2023 unter  
linz.gaw@bka.gv.at

Maximal 25 Personen 
Anmeldung bis spätestens 
23.05.2023 unter  
linz.gaw@bka.gv.at
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